
10. SEPTEMBER 2011 

Märchen aus der 
Mark gefunden 

Förderverein liest aus neuem Buch vor 
MARK • Tobias Reimann 
machte eine ungewöhnli
che Entdeckung. Denn das 
Mitglied des Fördervereins 
Burg Mark fand das Mär
chenbuch „Märchen aus der 
alten Grafschaft Mark". Aus 
diesem Werk liest der För
derverein am Tag des offe
nen Denkmals, Sonntag, 11. 
September, ab 11 Uhr am 
Burghügel Mark (Vorburgge-
lände) vor. 

„Eine bisher unbekannte 
Märchenprovinz im Herzen 
Deutschlands zu Zeiten der 
Gebrüder Grimm", heißt es 
im Vorwort des Märchenbu
ches. Die Verfasser beschäf
tigen sich ausführlich mit 

den Märchen aus der Mark 
und mit märchenarchäolo
gischen Methoden, die für 
Pädagogen und Germanis
ten von Interesse sind. 

Am Tag des offenen Denk
mals sind besonders junge 
Gäste willkommen. Wie in 
jedem Jahr wird gegen eine 
kleine Spende Kaffee und 
Kuchen angeboten. 

Dem Förderverein Burg 
Mark liegt neben der Gestal
tung der Keimzelle der 
Stadt Hamm, dem Boden
denkmal „Burghügel" und 
der umgebenden Parkanla
ge daran, das Geschichtsbe-
wusstsein der Bürger zu för
dern. • WA 


